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Sehr geehrte Damen,
sehr geehrte Herren,

Sehr geehrte Damen und Herren,

Internet „über alles“ – so heißt es bereits seit Jahren im Handel.

Die Erfolge des E-Commerce vor allem im Non-Food-Segment zeigen, dass da viel dran 
ist und wohin die Reise in Zukunft noch gehen mag. Die Digitalisierung erobert alle Wirt-
schaftssegmente: Handel, Logistik, Industrie und Dienstleistungen, ja, auch die öffentlichen 
Verwaltungen.

Was sind die aktuellen und künftigen Trends/Entwicklungen? Wie kann und muss der  
Handel damit umgehen? Gibt es überhaupt noch Chancen neben E-Commerce? Was sind 
die Herausforderungen? Kann man damit überhaupt Geld verdienen, wenn sogar Ama-
zon einen Verlust nach dem anderen ausweist? Wie ändern sich die Handelsstrukturen?  
Was wird sich in und um die Innenstädte alles ändern? 

Das sind einige der Fragen, auf die ich Ihnen mit dieser aktuellen Studie auf etwa 400 Seiten 
mit 150 Abbildungen/Übersichten bei einem Prognose-Horizont bis 2025/30 Antworten 
für Ihre tägliche Arbeit geben möchte.

Lassen Sie sich von meinem Angebot überzeugen – bis Anfang Dezember d.J. gilt der ver-
minderte Subskriptionspreis.

Mit den besten Grüßen aus Köln
Ihr

Ulrich Eggert
Ulrich Eggert Consulting.Köln

Markt- und Strategie-Studie
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